
Auswirkungen des demographischen Wandels auf die 
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Region Mostviertel-Mitte

Forschungsinteresse und Forschungsfrage
Wie wirken sich demographische Prozesse und die damit einhergehenden
veränderten Bedingungen für Hofnachfolgen auf die Landwirtschaft und
Landnutzung in der LEADER Region Mostviertel-Mitte aus?

Methoden und Material
• 16 leitfadengestützte Interviews mit LandwirtInnen
• Thematisches Codieren nach Schmidt (2013)
• Deskriptive Analyse statistischer Daten (Agrarstruktur, 

Bevölkerungsstruktur, Landnutzung,…)
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Ergebnisse
Demographischer Wandel als vielschichtiges Phänomen – unterschiedliche 
Herausforderungen für Regionalentwicklung und Landwirtschaft
 Regional diverse Ausprägungen

Regionen rückläufiger Bevölkerung - Agrarquote stabil, Fokus 
Forstwirtschaft, extensive Bewirtschaftung, Verwaldung
Regionen zunehmender Bevölkerung – rasch abnehmende Agrarquote, 
Flächenkonflikte, Intensitätssteigerungen

Regionale Spezialisierung erkennbar
Diversifikation abnehmend – Spezialisierungstendenzen zunehmend
Betriebliches Wachstum angestrebt 

Wer sollte meine Arbeit lesen und warum?
(Regionale) EntscheidungsträgerInnen: vergleichbare Entwicklungen in anderen 
Regionen Österreichs 

 Agrarsystem nicht isoliert betrachten
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